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ANFRAGE 
 

des Abgeordneten Haider 
und weiterer Abgeordneter 
 
an den Bundesminister für europäische und internationale Angelegenheiten 
 
betreffend Visavergabe an die Staatsbürger von China, im speziellen an 
Bewohner der Sonderverwaltungszone Hongkong 
 
Die Gruppe der so genannten Tigerstaaten hat in den letzten Jahrzehnten eine 
Periode rasanten Wirtschaftswachsums erlebt. Der Lebensstandard in diesen 
Ländern hat westliches Niveau erreicht. Das BIP Taiwans betrug im Jahr 2007 
beispielsweise 690,1 Milliarden US-$. Inzwischen exportieren diese Staaten nicht 
mehr ausschließlich, sondern sind selbst zu Absatzmärkten für westliche Produkte 
und somit wichtige wirtschaftliche Partner für Europa, auch im Bereich des 
Fremdenverkehrs, geworden. 
 
In diesem Zusammenhang stellen die unterzeichnenden Abgeordneten folgende 
 
 

ANFRAGE 
 

1. Wie viele Visa wurden in den letzten fünf Jahren jeweils für Staatsbürger von 
China, im speziellen an Bewohner der Sonderverwaltungszone Hongkong 
ausgestellt? 

 
2. Hat sich die Anzahl der positiven Bescheide erhöht?  
 
3. Wenn ja, warum? 
 
4. Wie viele Visa-Anträge wurden jeweils in den letzten fünf Jahren gestellt? 
 
5. Wie viele Visa-Anträge wurden jeweils in den letzten fünf Jahren abgelehnt? 

 
6. Warum wurden diese Anträge jeweils abgelehnt (Statistik nach Begründung)? 
 
7. Wie lange war der durchschnittliche Bearbeitungszeitraum? 
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